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Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Nord 1 (4er) (Bayerischer TTV - Mittelfranken-
Süd)

TSV 1860 e.V. Scheinfeld III : DTV Diespeck III 
Samstag, 12.03.2022, 15:00 Uhr

Bauer tütet den Sieg für den DTV Diespeck III ein

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als Samuel Bauer nach 3 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gäste des DTV Diespeck III im Match der Herren Bezirksklasse C
Gruppe 1 Nord 1 (4er) (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) verwandelte. Bittere Mienen gab es
dagegen beim Heimteam TSV 1860 e.V. Scheinfeld III, welches eine 6:8 Niederlage (bei einem
Satzverhältnis von 25:30) quittieren musste. Durch diesen errungenen Sieg, hat die Gastmannschaft
nach dem 7. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 11:3.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Stürmer / Stefan hatten gegen Dingeldein / Bauer bei ihrem Sieg in drei
Sätzen keine Probleme. Da gab es nichts zu rütteln. Luckert / May versäumten es anschließend mit
einem 3:11, 7:11, 15:13, 5:11 gegen Stiehl / Priebe, einen Punkt für ihr Team zu erspielen. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Die Anzeigetafel
zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Einen umkämpften Erfolg feierte
nachfolgend indessen Philipp Stürmer beim 7:11, 11:9, 8:11, 11:9, 15:13 gegen Samuel Bauer, mit
dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
Satzes, den Stürmer mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Es
dauerte eine Weile, bis Klaus Luckert seine 2:3-Niederlage gegen Gerhard Dingeldein quittieren
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Das war
nichts für schwache Nerven. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Stefan Priebe war am
Nachbartisch indessen der Gastgeber Valentin Stefan. Einen Zähler für die Gäste musste Karlheinz
May bei der 1:3-Niederlage gegen Martin Stiehl hinnehmen. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 3:3. Ohne Satzgewinn für Philipp Stürmer verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Gerhard Dingeldein. Das musste man neidlos anerkennen. Bei seiner 0:
3-Niederlage gegen Samuel Bauer wurden im Anschluss Klaus Luckert unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Valentin Stefan bekam es nun mit Martin Stiehl zu
tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Valentin Stefan am Ende mit 3:2 ins Ziel
brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Die Spielstandsanzeige
vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:5. Karlheinz May hatte seinen Gegner Stefan Priebe
beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Das
Einzel zwischen Valentin Stefan und Gerhard Dingeldein endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg
für den Gastspieler. Philipp Stürmer hatte seinen Gegner Martin Stiehl beim klaren 3:0 recht sicher
im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Kaum Chancen hatte dagegen anschließend Klaus
Luckert bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Stefan Priebe. Der letzte
Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7
Punkte. Karlheinz May und Samuel Bauer holten am Ende eines langen Mannschaftskampfes im
abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Karlheinz May gegen Samuel Bauer hieß
das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:
3 auf dem Spielberichtsbogen. Ein umkämpfter Teamerfolg für den DTV Diespeck III war unter Dach
und Fach.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 12.03.2022 (19:29) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV 1860 e.V. Scheinfeld III am 01.04.2022 gegen den
TSV 1860 Markt Erlbach II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 14.03.2022 gegen den
TSV 1922 Obernzenn versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV 1860 e.V. Scheinfeld III

Doppel: Stürmer / Stefan 1:0, Luckert / May 0:1 
Einzel: P. Stürmer 2:1, K. Luckert 0:3, V. Stefan 2:1, K. May 1:2 

 DTV Diespeck III
Doppel: Dingeldein / Bauer 0:1, Stiehl / Priebe 1:0 
Einzel: G. Dingeldein 3:0, S. Bauer 2:1, M. Stiehl 1:2, S. Priebe 1:2


